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zu Kapitel 1 � Handelsrechtliche Grundlagen der Unternehmung – 
Entscheidungskriterien für die Wahl der Rechtsform

zu Kapitel 1.1  Kaufmannseigenschaften

ANWENDUNGS- UND ÜBUNGSAUFGABEN

Aufgabe 1  Kaufmannseigenschaft

Kaufmann 
auch ohne 
Eintragung 

(Istkaufmann 
gem. § 1 HGB)

Kaufmann 
durch freiwillige 

Eintragung 
(Kannkaufmann 
gem. § 2 HGB)

Kaufmann 
kraft gewählter 

Rechtsform 
(Formkaufmann 

gem. § 2 HGB)

kein Kauf­
mann, 
da kein 

Handels­
gewerbe

Begründung

1. X Bei der Beschäftigung von 12 Gesellen 
erscheint eine kaufm. Organisation not-
wendig.

2. X Es wird kein Handelsgewerbe betrieben, 
da die Tätigkeit nicht planmäßig und auf 
Dauer angelegt ist.

3. X mit Aufnahme der Geschäftstätigkeit, da 
ein Handelsgewerbe betrieben wird, 
§ 1 HGB

4. X Zum Betrieb dieses Gewerbes ist ganz 
offensichtlich eine kaufmännische  
Organisation nicht erforderlich.

5. X Der Koch betreibt die Betriebskantine nicht 
als Selbstständiger sondern als Angestellter.

6. X Die Ärztin ist in einem freien Beruf tätig.  
Sie betreibt kein Handelsgewerbe.

7. X Landwirte können auch mit einem Ne-
benbetrieb durch freiwillige Eintragung 
Kaufmannseigenschaft erlangen, wenn der 
Nebenbetrieb eine kaufm.  
Organisation erforderlich macht.

8. X X als Kleingewerbe lediglich Kannkaufmann, 
aber Kaufmannseigenschaft entsteht durch 
Eintragung der Rechtsform der OHG

zu Kapitel 1.3 Handelsregister

ANWENDUNGS- UND ÜBUNGSAUFGABEN

Aufgabe 1  Firmierung – Kaufmann – Handelsregister

1.	 Isabell Kleinschmidt e. K.
Übersetzungsdienst Isabell Kleinschmidt e. K.
Freiburger Übersetzungsdienst e. K.

Lernbereich A  
Einführung in das kaufmännische Gesellschaftsrecht




